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44. Jahrgang Nr. 12Freitag, 07. Dezember 2018

das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu. Weihnachten 
und der Jahreswechsel stehen vor der Tür. 
Wir freuen uns auf Feiern mit der Familie und mit Freun-
den, wir freuen uns auf ein paar freie, geruhsame Tage. 

Der Jahresausklang lädt dazu ein, noch einmal zurück-
zublicken und sich auf das neue Jahr einzustimmen. Für 
die Stadt Windsbach können wir auf ein sehr ereignis- 
und erfolgreiches Jahr zurückblicken. Der Schwerpunkt 
lag in diesem Jahr unter anderem in der erfolgreichen 
Umsetzung 
unserer Großprojekte, wie z.B. des Baugebiets Badstra-
ße, der Vermarktung des Gewerbegebietes Fohlenhof-
Nord sowie der Modernisierungsarbeiten der Kitas in 
der Lärchenstraße, in Veitsaurach und der kirchlichen 
Kindertagesstätte. Das alles sind Entwicklungen, die 
unsere Stadt für die Zukunft stark machen. 

Ich bin davon überzeugt, dass Windsbach als familien-
freundlicher Wohnort und als Arbeitsstätte noch attrak-

tiver geworden ist. Wir sind auf einem guten Weg und 
diesen werden wir im kommenden Jahr fortsetzen.

Es freut mich besonders, dass viele Bürgerinnen und 
Bürger Verantwortung übernehmen und sich für unsere 
Stadt tatkräftig engagieren Sie kümmern sich um Mit-
menschen, sie gehen zur Freiwilligen Feuerwehr oder 
setzen sich für die Umwelt ein, sie sorgen für ein lebendi-
ges Vereinsleben oder unterstützen kulturelle und sport-
liche Events. Sie tragen viel dazu bei, dass unsere Stadt 
lebenswert ist, und stärken den Zusammenhalt. 
Und zum Jahresausklang möchte ich allen, die sich in 
und für Windsbach engagieren, ganz herzlich für ihren 
großen Einsatz danken.

Auch dieses Jahr hat wieder gezeigt, dass wir auf den 
Einsatz und die Leistungsfähigkeit, auf den Ideenreich-
tum und den Zusammenhalt in Windsbach bauen kön-
nen. Deshalb haben wir guten Grund, mit Zuversicht in 
das neue Jahr zu blicken. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, 
ich wünsche Ihnen 
frohe Weihnach-
ten, schöne Feier-
tage, Gesundheit 
und alles Gute für 
2019.

Ihr 
Matthias Seitz
Erster 
Bürgermeister
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Öffnungszeiten Rathaus
Montag  08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag  08.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Stadtbücherei
Montag  16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag  11.00 – 13.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag  16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Windsbach
Mittwoch:  15.00 Uhr – 17.30 Uhr
Samstag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Sperrmüll: 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sperrmüll nur in haushaltsübli-
chen Mengen am Wertstoffhof abgegeben werden kann. Mit Klein-
teilen befüllte Kartons, Säcke, etc. gelten nicht als Sperrmüll. Die 
Räumung von Wohnungen oder ganzen Häusern kann nicht im 
Rahmen der Sperrmüllannahme erfolgen. Derartige Maßnahmen 
können mit Hilfe von Containerdiensten oder kostengünstig von ka-
ritativen Einrichtungen durchgeführt werden.

Nächste Müllabfuhrtermine
Gelber Sack:  Papier: 
Samstag, 22.12.2018  Dienstag, 04.12.2018
     
Biotonne:  Restmüll:
Donnerstag, 13.12.2018 Mittwoch, 05.12.2018
Freitag, 28.12.2018 Mittwoch, 19.12.2018

Die Restmüllbehälter, die Biotonnen, die Altpapiertonnen und 
die Wertstoffsäcke sind bereits ab 06.00 Uhr am Straßenrand 
bereitzustellen. Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der 
Grundstücksgrenze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug 
öffentlich befahrbaren Ort.

Bei Fragen zur Abfallentsorgung bzw. für Störungsmeldungen 
wenden Sie sich bitte an das zuständige Landratsamt Ansbach, 
Sachgebiet Abfallrecht, Tel.: 0981 / 468-3535. Weitere 
Informationen erhalten Sie auch auf der Homepage des 
Landkreises Ansbach: www.landkreis-ansbach.de/abfall oder im 
aktuellen Abfallratgeber.

BITTE BEACHTEN:
Nächste Ausgabe:   04. Januar 2019
Redaktionsschluss:  10. Dezember 2018
Redaktionelle Beiträge (Vereinsnachrichten, Veranstaltungen)
bitte an: amtsblatt@windsbach.de
Kleinanzeigen, Familienanzeigen und gewerbliche 
Anzeigen senden Sie bitte an die Firma Habewind – 
Werbeagentur Inhaber: Peter Haberzettl, Friedrich-Bauer-Str. 6a, 
91564 Neuendettelsau, Tel: 09874 / 689683, 
Fax: 09874 / 689684, Mail: mb-wb@habewind.de

Notrufnummern der Stadtwerke Windsbach

Bei Störung der Strom- und Wasserversorgung

N-Ergie Störungsdienst

Für Strom: Windsbach, Elpersdorf, Untereschenbach, Retzendorf
Für Wasser: Windsbach, Retzendorf, Wernsmühle

Für Erdgas in Windsbach: 0180 / 27 13 600 oder 0911 / 26 43 70
Für Strom: 0180 / 27 13 538 oder 0911 / 26 39 84

Notruf Abwasseranlagen  0151 / 42245994

09871 / 67 01 - 60
E-Mail: Service@Stadtwerke-Windsbach.de

Notrufnummer Reckenberggruppe
Während der allgemeinen Dienstzeit: 09831 / 67 81 - 0
Nach Dienstschluss
und an Sonn- und Feiertagen: 0172 / 81 02 334

Bitte beachten!
Alle städtische Einrichtungen bleiben 

am 24.12.2018 geschlossen.

Kein Amtsblatt im Briefkasten?
Der Stadtverwaltung wurde mitgeteilt, dass das Amtsblatt  
11-2018 leider nicht jeden Haushalt erreicht hat.  

Die Stadtverwaltung hat mit der Post diesbezüglich bereits Kon-
takt aufgenommen. 
Sollten Sie auch künftig kein Amtsblatt erhalten, geben Sie der Stadt-
verwaltung bitte Bescheid, damit wir dem nachgehen können. 
Vielen Dank!
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Stadtratssitzung vom 13.11.2018
In dieser Sitzung wurde über den Ausbau des Radweges an der Nord-
spange und somit über einem eventuellen Lückenschluss  beraten. 
Vier Varianten standen zur Diskussion. Schlussendlich beauftragte 
das Gremium das ausführende Ingenieurbüro mit einer weiteren Prü-
fung der Möglichkeiten und der Förderfähigkeit.

Ebenfalls thematisiert wurde die zukünftige medizinische Grundver-
sorgung in der Stadt Windsbach. Hierzu referierten zwei ansässige 
Hausärzte und informierten den Stadtrat über den aktuellen Stand in 
Bezug auf die Fortführung ihrer Praxen.

Einstimmig beschlossen wurde die Aufstellung eines beidseitigen 
Halteverbots im Jahnring, um zukünftig  einen reibungs- und gefahr-
losen Schulbusverkehr zu gewährleisten.

Beschlossen wurde auch die Anpassung der Beitrags- und Gebüh-
rensatzung zur Entwässerung der Stadt Windsbach. Diese tritt am 
01.01.2019 in Kraft.

Die Flurerneuerung im Verfahren Rudelsdorf, Gemeinde Kammer-
stein, mit Übernahme der Wegebaulast fand einstimmige Zustim-
mung.

Für das Gewerbegebiet Fohlenhof Nord wurde die Verwaltung er-
mächtigt, dem wirtschaftlichsten Anbieter den Zuschlag zur Verlegung 
der Stromleitungen zu geben.

Für den städtischen Bauhof wurde die Neuanschaffung eines Knick-
schleppers einstimmig beschlossen.

Den behandelten Bauanträge wurde einstimmig zugestimmt.

Bürgerversammlung 2018
Das Interesse war groß: Rund 130 Bürgerinnen und Bürger kamen 
zur diesjährigen Bürgerversammlung, um sich über die Entwicklun-
gen im Stadtgebiet des laufenden Jahres zu informieren und einen 
Ausblick auf das kommende Jahr mit den geplanten Maßnahmen und 
Investitionen zu erhalten.

„Der Schwerpunkt unserer Arbeit lag in diesem Jahr in der erfolg-
reichen Umsetzung unserer Großprojekte, wie unter anderem des 
Baugebiets Badstraße, der Vermarktung des Gewerbegebietes 
Fohlenhof-Nord sowie der Modernisierungsarbeiten der Kitas in der 

Lärchenstraße, in Veitsaurach und der kirchlichen Kindertagesstätte,“ 
berichtete Bürgermeister Seitz. Weiterhin konnten die Baumaßnah-
men in der neuen Kita am Sandbuck weitestgehend abgeschlossen 
werden und das erfreulicherweise günstiger als geplant.

Auch die Weiterentwicklung der Grund- und Mittelschule beschäftig-
te den Stadtrat. Auch die neue Schulleiterin Doris Einzinger, sowie 
die gesamte Schulfamilie machen sich intensiv Gedanken über die 
Weiterentwicklung der Schule. Durch das neue Mobiliar in der Aula 
konnte die Aufenthaltsqualität bereits verbessert werden. Angestrebt 
wird unter anderem auch der Ausbau der digitalen Ausstattung in 
den Klassenzimmern. Bereits sehr gut angenommen wird das offene 
Ganztagbetreuungsangebot am Nachmittag. Positiv zeigt sich auch 
die enge Zusammenarbeit des Johann-Sebastian-Bach-Gymnasiums 
mit der Stadtverwaltung.

Der Bauboom im ersten Bauabschnitt des neuen Baugebiets Bad-
straße hatte gezeigt, dass es sehr weitsichtig war, auch den zweiten 
Bauabschnitt mit 60 Bauplätzen zu erschließen. Die Erschließungsar-
beiten laufen bereits und werden voraussichtlich zum Sommerende 
2019 abgeschlossen sein. 

Im Allgemeinen präsentiert sich Windsbach der Öffentlichkeit modern 
und zukunftsorientiert. So werden die neuen Stadt-, Stadtwerke- und 
Waldstrandbadwebsites stetig weiterentwickelt und zahlreiche Ver-
anstaltungen organisiert, wie beispielsweise das erste Neujahrskon-
zert mit WindsArt, das 150-jährige Jubiläum der Stützpunktfeuerwehr 
und das erste Kernfrankenfest, welches knapp 10.000 Gäste aus der 
ganzen Region in unsere Stadt lockte. Mit der Kommunalen Allianz 
Kernfranken konnte die Stadt dank zahlreicher Messeauftritte sowie 
der ersten Ausbildungsbörse gemeinsam auf die Region aufmerksam 
machen. 

Auch die Innenstadt wurde weiterentwickelt. Weitere 14 Parkplätze 
stehen nun am Bahnhof für den ruhenden Verkehr und zur Entlastung 
der Innenstadt zur Verfügung. Der Spielplatz an der Ecke Jahnring/
Carl-Orff-Straße wird mit neuen, zeitgemäßen Spielgeräten ausge-
stattet und auch der „Fränkische WasserRadweg“ wird weiterent-
wickelt und kann voraussichtlich ab 2019 genutzt werden. Weiterhin 
wird Windsbach jetzt als Mittelzentrum eingestuft und unterliegt daher 
künftig besseren Förderbedingungen. Auch die Ansiedlung von Nah-
versorgungszentren und Einzelhandel gestaltet sich nun einfacher.

Das Waldstrandbad zählte in der diesjährigen Saison über 90.000 
Besucher. Allerdings haben die Stadt Windsbach die erschwerten 
Rahmenbedingungen, wie z.B. die extreme Hitzewelle, der fehlende 

Sitzungstermine
12.12.2018 Stadtratssitzung
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Niederschlag und der damit unzureichenden Wasserzufuhr aus dem 
Schwalbenbach, die großen Besucherströme aus den gesperrten 
Seen und Bädern sowie die vom Gesundheitsministerium verschärf-
ten Grenzwerte hinsichtlich der Wasserqualität, sehr gefordert. Mit 
den zuständigen Behörden und einigen Unternehmen arbeitet die 
Stadtverwaltung daher an Lösungen. 

In dem Gewerbegebiet „Fohlenhof-Nord“ sollen noch in diesem Jahr 
die Aufträge für die Schaffung der erforderlichen Infrastruktur verge-
ben werden, damit im Frühjahr 2019 mit den Erschließungsarbeiten 
begonnen werden kann. Auch das Gewerbegebiet in Hergersbach mit 
seiner exponierten Lage an der B466 soll weiterentwickelt werden. 
Die Qualität der städtischen Straßen wurde weiter verbessert und fort-
gesetzt. Im Abwasserbereich wurden umfangreiche und kosteninten-
sive Sanierungs- und Wartungsarbeiten durchgeführt. 

Insgesamt blickt Bürgermeister Seitz auf eine solide Finanzbilanz der 
Stadt Windsbach zurück. Aufgrund der Großprojekte wurde ein Haus-
haltsvolumen von knapp 32 Mio. € durch den Stadtrat verabschiedet. 
Der Schuldenstand der Stadt beläuft sich zum Jahresende auf insge-
samt 3,95 Mio. €, sodass die Pro-Kopf-Verschuldung unter dem Lan-
desdurchschnitt bei 754 € liegt. Der Rücklagenstand zum Jahresende 
wird sich bei rund 3,72 Mio. € einpendeln.
Zum Schluss gab Bürgermeister Seitz einen Ausblick auf die geplan-
ten Maßnahmen im kommenden Jahr und beantwortete Fragen aus 
der Bevölkerung.

Weihnachtsgeschenk gesucht? 
Dann haben wir vielleicht etwas Passendes! Wie wäre es mit ei-
nem Gutschein für das schöne Waldstrandbad? Damit bereiten 
Sie Wasserratten immer eine Freude. Gutscheine sowie Badear-
tikel aller Art erhalten Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 06, EG.

Weihnachtliche Grüße aus Windsbach verschicken
Die neuen Weihnachtspostkarten erhalten Sie im Rathaus im Zimmer 
Nr. 08, 1. OG zum Preis von jeweils 0,70 Euro.

Windsbacher Bauernmarkt
frisch - regional - lecker 
In einer Zeit, in der das Bewusstsein für frische und regionale Pro-
dukte immer stärker wächst, bietet der Windsbacher Bauernmarkt 
nicht nur eine wunderbare Einkaufsmöglichkeit, sondern ist im Lau-
fe der Zeit zum beliebten Treffpunkt für Jung und Alt im Herzen 
Windsbachs geworden. Das Angebot ist vielfältig und abwechs-
lungsreich. Jeden zweiten Donnerstag im Monat können sich 
Verbraucher von jeweils 15:30 Uhr bis 18:30 Uhr mit regionalen 
und frischen Produkten eindecken. 

Alle Bauernmarkttermine auf einen Blick
•	 06.12.2018
•	 20.12.2018
•	 31.01.2019
•	 14.02.2019
•	 28.02.2019
•	 14.03.2019
•	 28.03.2019
•	 11.04.2019
•	 25.04.2019
•	 09.05.2019
•	 23.05.2019
•	 06.06.2019
•	 27.06.2019

•	 11.07.2019
•	 25.07.2019
•	 08.08.2019
•	 22.08.2019
•	 05.09.2019
•	 19.09.2019
•	 10.10.2019
•	 24.10.2019
•	 07.11.2019
•	 21.11.2019
•	 05.12.2019
•	 19.12.2019

2. Bauherrenabend im Rentamt
Ende Oktober waren alle Bauwilligen herzlich zum zweiten Bauher-
renabend eingeladen. Die Anwesenden konnten sich im Rentamt 
rund um das Thema Bauen informieren. Neben der Vorstellung des 
neuen Baugebietes „Badstraße“ sowie des Nahwärmekonzepts, gab 
es auch ausführliche Informationen zur Wohnungsbauförderung der 
Bayern LaBo, zur Musterfinanzierung inkl. KfW-Förderkredite und zur 
„Wohn-Riester“. Wer wollte, konnte sich im Anschluss an die Vorträge 
von  den Experten beraten lassen.

Stadtfest 2019 – Teilnehmer gesucht
Gleich vormerken! Vom 8. Juni bis 9. Juni 2019 feiert Winds-
bach wieder sein Stadtfest in der Innenstadt.  

Gestalten auch Sie das Stadtfest mit!
Damit das Fest gelingt, werden Teilnehmer gesucht, um die 
Vielfalt der Stadt Windsbach sichtbar zu machen!  Aufgerufen 
werden Gewerbetreibende, Institutionen, Vereine, Verbände, 
Kirchen, Schulen, Kitas, Musiker, Künstler und Einwohner mit 
tollen Ideen.
Je mehr sich am Stadtfest beteiligen, desto attraktiver wird es 
für die Besucher. Den Ideen sind dabei keine Grenzen gesetzt. 
Wir suchen u.a. Angebote zu folgenden Themen:
•	 Musik
•	 Theater
•	 Spiele
•	 Kunst
•	 Sport
•	 Animation
•	 Mitmachaktionen für alle Generationen
•	 diverse Auftritte auf der Bühne sowie auf dem gesamten 

Festgelände
•	 Moderation
•	 Essen & Trinken
•	 usw.
 
Haben Sie tolle Ideen? Wollen Sie diese Plattform nutzen, 
um auf sich aufmerksam zu machen? Dann am besten 
gleich anmelden! 
Wer am Stadtfest 2019 
mitwirken möchte, kann 
sich bis 27.01.2019 an-
melden. Das entsprechen-
de Formular finden Sie auf 
der Homepage unter „Ak-
tuelles“. 
Auskunft erteilt Frau Rom-
me (per Telefon: 09871 
6701-18 oder per Mail: christine.romme@windsbach.de).

Pogromgedenktag 2018
Zum Gedenken an die über 
6 Millionen Opfern der Ver-
treibung, des Holocaust in 
den hunderten von Kon-
zentrationslagern, Gettos, 
Arbeits- und Zwangslagern 
in Deutschland, Frankreich 
und Polen kamen ca. 70 
Personen vor die ehemalige 
Synagoge am Oberen Stadttor zusammen, organisiert von der Stadt 
Windsbach, der evangelischen und der katholischen Kirche und dem 
Heimatverein. Bürgermeister Matthias Seitz betonte in seiner Anspra-
che und mahnte, „dass Gedenkveranstaltungen wie diese und der 
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Windsbacher Amts- und Mitteilungsblatt
Das Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Windsbach erscheint je-
weils am ersten Freitag im Monat, soweit sich nicht durch Feierta-
ge eine Verschiebung ergibt. Das Amts- und Mitteilungsblatt wird 
kostenlos an alle Windsbacher Haushalte verteilt, im Rathaus 
ausgelegt sowie auf der städtischen Homepage zum Download 
zur Verfügung gestellt.

Bitte senden Sie Ihre Berichte, Mitteilungen, Veranstaltungshin-
weise, etc. ausschließlich an amtsblatt@windsbach.de.  
Bitte beachten Sie den jeweiligen Termin für den Redaktions- 
und Anzeigenschluss
Redaktions- und Anzeigenschluss ist immer mittwochs um 
13:00 Uhr, soweit nichts anderes vermerkt ist. Die Termine kön-
nen Sie auch jeder Zeit auf unserer Homepage unter https://www.
windsbach.de/index.php?id=81 einsehen und als PDF-Dokument 
herunterladen. 
Bekanntmachungen, Veranstaltungshinweise, Artikel, etc., die 
nicht rechtzeitig eingereicht werden, können leider nicht mehr be-
rücksichtigt werden. 

Redaktionsschluss- und Erscheinungstermine 2019
Heft 01/2019 
Anzeigenschluss: Fr. 14.12.2018  
Erscheinungstermin:  Fr. 04.01.2019 

Heft02/2019 
Anzeigenschluss:  Mi. 16.01.2019  
Erscheinungstermin:  Fr. 01.02.2019

Heft 03/2019 
Anzeigenschluss:  Mi. 13.02.2019 
Erscheinungstermin:  Fr. 01.03.2019

Heft 04/2019 
Anzeigenschluss:  Mi. 20.03.2019 
Erscheinungstermin:  Fr. 05.04.2019

Heft 05/2019 
Anzeigenschluss:  Mi. 17.04.2019 
Erscheinungstermin:  Fr. 03.05.2019

Heft 06/2019 
Anzeigenschluss:  Mi. 22.05.2019 
Erscheinungstermin:  Fr. 07.06.2019

Heft 07/2019 
Anzeigenschluss:  Mi. 19.06.2019 
Erscheinungstermin:  Fr. 05.07.2019

Heft 08/2019 
Anzeigenschluss:  Mi. 17.07.2019 
Erscheinungstermin:  Fr. 02.08.2019

Heft 09/2019 
Anzeigenschluss:  Mi. 21.08.2019 
Erscheinungstermin:  Fr. 06.09.2019

Heft 10/2019 
Anzeigenschluss:  Mi. 18.09.2019 
Erscheinungstermin:  Fr. 04.10.2019

Heft 11/2019 
Anzeigenschluss:  Mi. 16.10.2019 
Erscheinungstermin:  Mo. 04.11.2019

Heft 12/2019 
Anzeigenschluss:  Mi. 20.11.2019 
Erscheinungstermin:  Fr. 06.12.2019 

Heft 01/2020
Anzeigenschluss:  Mi. 11.12.2019
Erscheinungstermin:  Fr. 03.01.2020

am Volkstrauertag uns mahnen, allen Opfern von Krieg, Gewalt und 
Terror ein ehrendes Gedenken zu bewahren“. Er legte zum Zeichen 
der Trauer im Namen der Stadt eine Gedenkschale vor der Synagoge 
nieder. „Erinnern ist heute wichtiger denn je“, so betonte dies Dekan 
Klaus Schlicker. „Sie verbrennen alle Gotteshäuser im Land“ und „kein 
Prophet redet mehr“. Diese beiden Sätze unterstrich der Theologe 
und Widerstandskämpfer Dietrich Bonhoeffer in seiner Bibel mit dem 
Zusatz: „9. November 1938. Das ist jetzt 80 Jahre her und es bleibt 
unbegreiflich für die Jüngeren und die Älteren. Vielleicht sind auch 
Zeitzeugen heute hier.
„Darum sind wir heute hier, zum Gedenken gibt es viele Anlässe im 
Jahr 1918: Ende des bayerischen Königtums und des Kaiserreichs, / 
Ende des 1. Weltkriegs,/ Gründung des Freistaates Bayern, so    Dr. 
Christian Eyselein. An unsere umgekommenen ehemaligen jüdischen 
Mitbürger denken wir heute, nicht als Vorwurf. Nie wieder sollen in 
unserer Stadt, in unserem Land Menschen entwürdigt werden, nie 
wieder wegen ihrer Religion ausgegrenzt und abgelehnt, nie wieder 
um Leib und Leben fürchten müssen. 
Zum Abschluss wurde vom Heimatverein das jüdische Gebäck 
„Berches“ gereicht, den die Bäckerei Beißer extra gebacken hatte. 
Die geflochtenen Schabbat-Weißbrote symbolisieren mit ihrem Duft 
nach Hefe die Häuslichkeit, das Daheimsein.

(Text und Fotos: Karl Lechner)

Stadtwerkehomepage
Seit Oktober präsentiert sich die Stadtwerkeho-
mepage in neuem Design. Sie können sich über 
Neuigkeiten und Bekanntmachung informieren, 
Formular herunterladen und ganz bequem Ihren 
Zählerstand von zu Hause aus melden.
Doch sehen Sie selbst! www.stadtwerke-winds-
bach.de

Reckenberg-Gruppe: 
Zählerablesung / Wassergebrauch 2018
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Reckenberg-Gruppe 
beabsichtigt im Zeitraum Dezember 2018 bis Ende Januar 2019 die 
Wasserzähler abzulesen.
Während dieses Zeitraums sind unsere Mitarbeiter in Ihrer Gemeinde 
bzw. Stadt unterwegs. Bitte halten Sie den Zählerstandort frei, damit 
ein zügiges Ablesen erfolgen kann.
Sollten Sie nicht anzutreffen sein, werden wir Ihnen eine Ablesekarte 
in Ihren Briefkasten einwerfen. Hier tragen Sie bitte Ihre Zählernum-
mer und den Zählerstand ein und senden diese unfrei an uns zurück. 
Alternativ können Sie uns natürlich den Zählerstand auch online übers 
Internet (www.reckenberg-gruppe.de) mitteilen. Unter „Verbrauchsab-
rechnung - Zählerstandmeldung“ finden Sie die entsprechende Ein-
gabemaske. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 
Als Ihr Ansprechpartner rund um das Thema TRINKWASSER sind wir 
jederzeit für Sie da. Neuste Informationen und wichtige Meldungen 
finden Sie auf unserer Homepage. Schauen Sie doch mal rein.
Freytag

(Reckenberg-Gruppe)
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Dritte Änderungssatzung
zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung der Stadt Windsbach
vom 13.11.2018

Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erlässt 
die Stadt Windsbach folgende Änderungssatzung:

Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
der Stadt Windsbach (BGS/EWS) vom 23.11.2006 (Mitteilungsblatt 
der Stadt Windsbach Nr. 12/2006 vom 15.12.2006), geändert durch 
Satzung vom 10.12.2009 (Mitteilungsblatt der Stadt Windsbach Nr. 
12/2009 vom 19.12.2009) und 12.12.2013 (Mitteilungsblatt der Stadt 
Windsbach Nr. 12/2013 vom 20.12.2013) wird wie folgt geändert:

§ 1

§ 10 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende Fassung:

„Die Gebühr beträgt 2,70 € je Kubikmeter Abwasser.“

§ 2

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Januar 2019 in Kraft. 

Windsbach, den 13. November 2018
Stadt Windsbach

gez.

Seitz
Erster Bürgermeister

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte
Anmeldung gem. der Bekanntmachung vom 04.12.2008 (StAnz 
Nr. 51/52 vom 19.12.2008)
Folgende Übung wurde angemeldet:

•	 Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandun-
gen

•	 Zeitraum: 01.01.2019 - 31.01.2019
•	 Besonderheiten: keine

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst 
zu vermeiden. Es wird
gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenannten Be-
kanntmachung unverzüglich
mitzuteilen.

Verordnung  Windsbach über die Öffnung von Ver-
kaufsstellen an Sonn- und Feiertagen anlässlich 
von Märkten, Messen oder ähnlichen Veranstaltun-
gen in Windsbach für das Jahr 
vom 25. Oktober 2018

Auf Grund des § 14 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes über den Laden-
schluss vom 28. November 1956 (BGBl. I S. 875), in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 2. Juni 2003 (BGBl. I S. 744), geändert durch 
Gesetz vom 7. Juli 2005 (BGBl. I S. 1954) und Art. 228 der neunten 
Zuständigkeitsanpassungsverordnung vom 31. Oktober 2006 (BGBl. 

§ 3 
Geltung anderer Rechtsverordnungen

Die durch Rechtsverordnungen nach den §§11 und 12 des Geset-
zes über den Ladenschluss freigegebenen Verkaufszeiten (Verkauf 
in ländlichen Gebieten und Verkauf bestimmter Waren an Sonn- und 
Feiertagen) bleiben unberührt. Die jeweilige Gesamtöffnungszeit 
nach § 1 dieser Verordnung und nach den Rechtsverordnungen nach   
§§11 und 12 des Gesetzes über den Ladenschluss darf insgesamt 
fünf Stunden nicht überschreiten.

§ 4 
Inkrafttreten und Geltungsdauer

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer amtlichen Bekanntma-
chung in Kraft und gilt bis zum Ablauf des letzten von der Verord-
nung erfassten Tages. 
 
Windsbach, 25. Oktober 2018 
 

Stadt Windsbach 
gez. 
Matthias Seitz 
Erster Bürgermeister

I S. 2407) in Verbindung mit § 11 der Verordnung über die Zustän-
digkeit zum Erlass von Rechtsverordnungen (Delegationsverordnung 
– DelV) vom 28. Januar 2014 (GVBl S. 22, BayRS 103-2-V), zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 12. September 2017 (GVBl S. 490), 
erlässt  Windsbach folgende Verordnung:

§ 1 
Verkaufsoffene Sonn- und Feiertage

Abweichend von der Vorschrift des § 3 Satz 1 Nr. 1 des Gesetzes 
über den Ladenschluss dürfen Verkaufsstellen im Sinne des § 1 Abs. 
1 des Gesetzes über den Ladenschluss aus Anlass
1. Lichtmessmarktes am 27.01.2019 von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
2. Kirchweihmarktes am 14.07.2019 von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

und

3. Martinimarktes am 10.11.2019 von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr

für den geschäftlichen Verkehr mit Kunden geöffnet sein.

§ 2 
Räumlicher Geltungsbereich

Die verkaufsoffenen Sonn- und Feiertage im Sinne des § 1 sind auf 
folgende gelb markierten Straßenräume beschränkt:
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Hinweise zur Verordnung der Stadt Windsbach über die Öffnung 
von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen anlässlich von 
Märkten, Messen oder ähnlichen Veranstaltungen im Stadtteil 
Windsbach für das Jahr 2019

1.	 Arbeitnehmer dürfen an den verkaufsoffenen Sonntagen nur 
während der in § 1 der oben abgedruckten Verordnung festge-
setzten Öffnungszeiten und, falls dies zur Erledigung von Vorbe-
reitungs- und Abschlussarbeiten unerlässlich ist, während insge-
samt weiterer dreißig Minuten beschäftigt werden (§ 17 Abs. 1 
des Gesetzes über den Ladenschluss).

2.	 Die Vorschriften des Gesetzes über den Schutz der Sonn- und 
Feiertage, die weiteren Vorschriften des § 17 des Gesetzes über 
den Ladenschluss, die Bestimmungen des Arbeitszeitgesetzes, 
des Manteltarifvertrages für die Arbeitnehmer im Einzelhandel 
in Bayern, des Jugendarbeitsschutzgesetzes und des Mutter-
schutzgesetzes sind für die an den freigegebenen Sonn- und 
Feiertagen für die in den geöffneten Verkaufsstellen beschäftig-
ten Arbeitnehmer zu beachten.

3.	 Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen die in 
§ 1 der oben abgedruckten Verordnung festgelegten Öffnungs-
zeiten an Sonn- und Feiertagen können nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 
Buchst. a i.V.m. Abs. 2 des Gesetzes über den Ladenschluss 
als Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis zu fünfhundert 
Euro geahndet werden.

4.	 Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen die in 
Hinweis Nr. 1 genannte Bestimmung können nach § 24 Abs. 
1 Nr. 1 Buchst. a i.V.m. Abs. 2 des Gesetzes über den Laden-
schluss als Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis zu 
zweitausendfünfhundert Euro geahndet werden.

5.	 Vorsätzliche Verstöße gegen die in Hinweis Nr. 1 genannte Be-
stimmung werden, wenn dadurch vorsätzlich oder fahrlässig 
Arbeitnehmer in ihrer Arbeitskraft oder Gesundheit gefährdet 
werden, gemäß § 25 des Gesetzes über den Ladenschluss als 
Straftaten mit Freiheitsstrafe bis zu sechs Monaten oder mit 
Geldstrafe bis zu 180 Tagessätzen bestraft.

Bekanntmachungsvermerk:

Die Verordnung wurde im Amtsblatt der Stadt Windsbach am 
07.12.2018 ortsüblich bekannt gemacht.

Neues aus der städtischen 
Kindertagesstätte
Laubschlurfwanderung 
durch das Kidrontal
Oft wird das Laub im Ort für viele Leute als 
störend empfunden, nicht so für die Kinder 
unserer Kita. Da wird tagtäglich im Garten mit den vielen Blättern ge-
spielt, gearbeitet und dabei vielfältige Erfahrungen in und mit der Na-
tur gemacht. Unter anderem entstand dabei ein großer Blätterhaufen. 
Er dient jetzt einem Igel oder anderen Gartenbewohnern als siche-
res Winterquartier. Die Natur einfach mal genießen, diese Erfahrung 
machten die Kinder der Spatzengruppe auch an ihrem wöchentlichen 
Naturerlebnistag bei der großen Laubschlurfwanderung durchs Kid-
rontal. Laubschlurfwandern was ist denn das? Die Idee stammt vom 
Landesbund für Vogelschutz und soll sowohl Kindern als auch Er-
wachsene sensibilisieren, wieder ein Auge dafür zu bekommen, wie 
schön und vielfältig so ein Herbstwald mit den bunten Blättern sein 
kann. An einem wunderschönen Herbsttag, es gab davon in diesem 
Jahr ja sehr viele, ging es los! Wir wollten den Kindern zeigen, wie 
schön es sein kann durch das Laub zu schlurfen! Was für  eine tol-
le Erfahrung! Die Kinder waren ganz leise, um dem  Geraschel der 
Blätter beim Durchlaufen zu lauschen. Wie viele verschieden Farben 
und Formen die Herbstblätter haben! Manche kleine Blätter raschel-

ten ganz leise, die großen Blätter wiederum 
waren ganz laut zu hören. Besonders gefal-
len hatte den Kindern, als sie gemeinsam 
an den kleineren Bäumen rüttelten und es 
viele goldene Blätter regnete. Das sah an 
diesem Tag im Herbstsonnenschein aus als 
würden Goldstücke von den Bäumen fal-
len. Die Spatzen samt ihren Erzieherinnen 
hatten viel Spaß bei ihrer Laubschlurfwan-
derung durch das Kidrontal. Machen Sie 
es doch nach, es gibt  dort noch sehr, sehr 
viele Blätter!

Martinsfeier einmal ganz anders –
warum denn das? 
Zum ersten hatten wir immer noch die gro-
ße Baustelle mit dem großen Kran in unse-
rem schönen großen Garten. Zum zweiten 
fand sich doch tatsächlich in diesem Jahr  
wirklich kein Reiter oder Reiterin mit Pferd, 
welcher am Vormittag beim Martinsspiel 
mitwirken konnte. Und wenn einmal etwas 
nicht klappt, hat man doch gleich eine an-
dere noch bessere Idee, und die war fol-
gende: Ein Pferd, ein St. Martin und ein 
Bettler wurde gesucht und gefunden. Das 
Pferd bekamen wir von Eva Böhm ausge-
liehen. Es stand immer so im Wohnzimmer 
herum und freute sich wahrscheinlich einmal woanders hinzukom-
men. Ein Bettler mit langjähriger Erfahrung im Frieren  war schon lan-
ge für diesen Tag gebucht, also auch kein Problem. Den Sankt Martin 
fanden wir auch noch in Form einer Mutter. Und dann war es soweit. 
Alle Kinder von klein bis groß warteten gespannt  im Turnraum. Der 
Bettler kam, klopfte an verschiedene Türen von Häusern (von Kindern 
selbst gefertigt) an. Die Kinder spielten mit und sagten ihren Spruch 
„wir haben keine Platz in unserem Haus“. Da musste der Bettler frie-
rend  auf einem Stein mitten im warmen Turnraum warten, bis St. 
Martin kam. Das war ein Martin dessen Pferd lahmte, der fränkisch re-
dete und der es eilig hatte und noch zur Post musste. Der aber Mitleid 
mit dem armen Bettler hatte und gerne seinen halben Mantel mit ihm 
teilte und an die  Kindern auch ein kleines Säckchen mit Leckereien 
verteilte. An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich bei Familie 
Goldstein für ihre schauspielerischere Vorstellung. David, du kannst 
stolz auf deine Eltern sein! 

Martinsgänse wurden bewundert!
Einige Tage vorher wurde im Garten ein kleiner Bereich mit einem Ma-
schendrahtzaun abgegrenzt. Und da erinnerten sich viele gleich: „Ah, 
die Martinsgänse kommen wieder!“, und das war ein Erlebnis  für  die 
Großen und die Kleinen. Familie Auernhammer/Kotzbauer aus Win-
kelhaid brachte zwei wunderschöne Gänse mit in die Kita. Natürlich  
wussten alle Kinder bestens Bescheid, warum  es Martinsgänse gab. 
Wenn die Kinder gefragt wurden, bekam man die Antwort: „Na, Martin 
sollte Bischof werden, weil er ein so guter Mensch war. Er wollte aber 
nicht Bischof werden und hat sich im Gänsestall versteckt. Aber die 
schnatternden Gänse haben ihn verraten und er wurde doch Bischof.“ 
Übrigens der eine oder andere  hätte gerne so eine Martinsgans mit 
nach Hause genommen und zu einem Gänsebraten verarbeitet. 
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Gott sei Dank konnte Tobias mit seiner Mama diese braven Gänse 
wieder mit nach Hause nehmen. Wir sagen herzlich Danke.
Unser neuer Elternbeirat in der KiWi
Zehn Mamas und Papas erklären sich für das Kindergartenjahr 
2018/2019 bereit, aktiv im Elternbeirat mitzuwirken: Barbara Glück-
selig, Jana Roßmeisl, Peter Rüttel (Vorsitzender), Kerstin Goldstein 
(stellvertretende Vorsitzende), Tanja Pantel, Anette Lang, Sandra Karl 
(Schriftführerin), Kerstin Döring (PR), Markus Hornaff und Katharina 
Halter. Herzlich Willkommen allen neuen und alten Beirätinnen und 
Beiräten! 
Am 20.11.2018, dem ersten Sitzungsabend, stand die Wahl der Vor-
sitzenden und die Jahresplanung auf dem Programm. Danach fand 
ein reger Austausch zu weiteren Themen statt, die vom Elternbeirat 
und den Eltern an das KiWi-Team herangetragen wurden. Auf ein er-
eignisreiches Jahr mit vielen glücklichen Kindern freuen sich alle, in 
dem die vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Eltern und Kin-
dergarten im Vordergrund steht.

„Ein bisschen so wie Martin, 
möchte ich manchmal sein…“
Auch dieses Jahr durften wir uns 
gemeinsam mit unseren Kindern, die mit leuchtenden Laternen ge-
wappnet waren, auf das Lichterfest am 11.11.18 freuen. Auf dem Weg 
von unserer Kita bis zur Stadthalle fanden wir wunderschön gestal-
tete Lichterstationen, an denen wir gemeinsam Lieder sangen, wie 
z.B. „Ich geh mit meiner Laterne“ oder „Kommt wir woll´n Laterne lau-
fen“. Das Highlight des Laternenlaufs war die St. Martinsaufführung 
im Fackelkreis vor der Stadthalle. Mit großen Augen verfolgten die 
Kinder die toll gespielte Geschichte und unterstützten sie mit dem 
Klassiker „St. Martin ritt durch Schnee und Wind“. Zum Ausklang des 
schönen Abends gab es Wienerlesemmeln und selbstgemachten Kin-
derpunsch. Wir können auf ein absolut gelungenes Fest zurückblik-
ken und freuen uns schon auf nächstes Jahr. 

Ein großer Dank geht an Christine Hofer als St. Martin, an Tobias 
Schwien als Bettler und an die Feuerwehr Windsbach für das Aus-
leuchten des Festes! 
Der Elternbeirat

Bundesweiter Vorlesetag
Vorlesen bereitet unseren Kindern immer sehr viel Freude und ist zu-
dem wichtig, um Konzentration, Fantasie und die Lust am Sprechen 
zu fördern.
Da wir in unserer Kita immer gerne Bilderbücher betrachten oder vor-
lesen, wollen wir besonders an diesem Tag, dem bundesweiten Vorle-
setag, das Vorlesen in den Mittelpunkt rücken. Deshalb besuchte uns 
am 16.11.18 Jessicas Oma Martina als „Vorleseoma“, die unseren 
Kindergartenkindern in gemütlicher Atmosphäre, spannende und lu-
stige Geschichten erzählte. Hierfür bedanken wir uns ganz herzlich. 
Doch auch in der Krippe war was los. Jedes Kind durfte sein allerlieb-
stes Lieblingsbuch von zu Hause mitbringen und in der Gruppe zei-
gen. Voller Stolz präsentierten die Kleinen ihre Bücher und konnten 
auch schon fleißig dazu erzählen.

Neues aus der 
Kindertagesstätte
Ich geh mit meiner Laterne…
Endlich war es soweit. Der Freitag  unseres  
Laternenzuges war da. Schon Tage vorher 
haben wir im Morgenkreis zurückgezählt,  
wie oft man noch schlafen muss, bis wir mit 
unserer Laterne laufen. 
Pünktlich um 17.00 Uhr machten wir uns auf die kleine Runde durch 
das Dorf. Hier eine kurze Wegbeschreibung der Kinder: Bei den Hüh-
nern den steilen Berg runter, dann rechts abbiegen, um die scharfe 
Kurve und den Berg rauf zum Kindergarten. Sehr wichtig war für die 
Kindergartenkinder, dass wir vorne laufen und Eltern und Gäste hinter 
uns laufen müssen. 
Wieder zurück in unserem mit vielen Lichtergläsern geschmückten 
Garten, sangen wir unsere Laternenlieder, die sicherlich nicht nur im 
Kindergarten zu hören waren und  die Maxis konnten es kaum erwar-
ten, ihren eingeübten Laternentanz zu zeigen.
Dafür gab es für alle Aurachstrolche  einen großen Applaus. 
Mit einem gemütlichen Beisammensein bei  Kinderpunsch und Glüh-
wein, Bratwurstsemmeln und leckeren selbstgebackenen Plätzchen 
ist der Laternenzug zu Ende gegangen. Herzlichen  Dank an alle die 
zum guten Gelingen beigetragen haben.

Vorlesetag
Am Freitag, den 16. November war bundesweiter Vorlesetag der 
Stiftung lesen. Jedes 
Kind durfte sein Lieb-
lingsbuch von zu Hau-
se in den Kindergarten 
mitbringen. In der Turni 
wurde eine gemütliche 
Leseecke eingerichtet. 
Gerne nutzten die Kin-
der die Bücher der an-
deren auszuleihen und 
darin zu „lesen“. Ganz 
besonders gut gefiel es 
den Kindern,  wenn ihr 
„Daheim-Lieblingsbuch“ 
vorgelesen wurde.

Neues aus der 
Kindertagesstätte

Neues aus der 
Villa Kunterbunt -
Haus für Kinder
Heute leuchten die Laternen
Wir gehen mit großen Schritten der Adventszeit entgegen und die be-
ginnt für uns mit dem traditionellen Laternenzug zur Eröffnung des 
Windsbacher  Weihnachtsmarktes. In diesem Jahr waren bei uns in 
der Villa Kunterbunt turnusmäßig wieder die Eltern dran, die Laternen 
für ihre Kinder zu gestalten. 
Wir trafen uns an einem November-
abend in den jeweiligen Gruppenräu-
men des Hauses für Kinder. Zunächst 
gab es einen allgemeinen Informati-
onsteil, bevor dann noch der Ablauf 
des Laternenzuges genau erklärt wur-
de, damit auch alles gut klappt. 
Und dann ging´s los mit der Bastelei. 
Jede Gruppe hat ihr entsprechendes 
Symboltier als Motiv für die Laternen 
ausgewählt, wir also einen Eisbären. 
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Am Anfang haben die Mamas und Papas erst einmal alle Teile aus-
geschnitten.  Als nächstes wurden Kopf, Augen, Schnauze, Pfoten 
usw. aufgeklebt und liebevoll bemalt. Der schwierigste Schritt war 
das Zusammenkleben des Körpers. Das erforderte viel Geduld und 
Fingerspitzengefühl und es war Teamwork gefragt. Aber alle haben 
es geschafft!  Mit großem Einsatz und  viel Liebe zum Detail sind 
wunderschöne Eisbärenlaternen entstanden. Ganz nebenbei haben 
sich viele nette Gespräche ergeben und alle hatten viel Spaß an die-
sem unterhaltsamen Abend. Vielleicht haben Sie ja unsere Dinos, 
Fledermäuse, Füchse und Eisbären am Weihnachtsmarkt bewundern 
können.

Elternbeirat der Villa Kunterbunt 2018/2019:
Wir bedanken uns bei den alten und neuen Elternbeiräten für ihren 
unermüdlichen Einsatz, den sie bereit sind, fortzusetzen: Sara Zeh-
meister, Ralph Schwarz, Mario Wittig, Eyleen Melzer, Nadine Edel, 
Nicole Haumann und Bettina Hahn.  
Und wir begrüßen herzlich die neu gewählten für ihren Mut, sich ein-
zusetzen: Nicole Milisterfer, Stefanie Schmitz und Melanie Hipp.

Schul-

nachrichten

Grund- und Mittelschule Windsbach
Museum im Koffer – Eine Reise in die Steinzeit
Am Donnerstag, den 8.11.2018 besuchte das „Mu-
seum im Koffer“ die Grundschule Windsbach. Für 
jeweils 150 Minuten durften die Klassen 4a und 4b 
in die Steinzeit reisen.
Zuerst analysierten die Schüler die Entwicklung 
der Menschen in der 
Steinzeit vom Jäger und 
Sammler zum Acker-
bauern und Viehzüchter 
durch den Vergleich von 
originalgetreuen Repli-
ken steinzeitlicher Fun-
de. Durch eine überdi-
mensionale Zeitleiste 
wurden dann die Di-
mensionen verdeutlicht, 
in denen die Verände-
rungen der Lebenswei-
se stattfanden. Beson-
ders motiviert bei der Sache waren die Kinder als es darum ging, 
verschiedene Schädel und Werkstücke nach ihrem Alter zu sortieren.  
Nach diesem kurzweiligen Informationsteil, durften die Kinder schließ-
lich selber an verschiedenen Stationen arbeiten. Begeistert wurde mit 
Holzbohrer, Ton, Flachs, Malstein und diversen altsteinzeitlichem Ge-
rät gearbeitet. Es entstanden Pfeile, eine Mahlzeit aus Hirse, Nüssen 

und Äpfeln, Tongefäße, aber auch Halsketten wurden gefertigt. Am 
Ende waren die Schüler sichtlich stolz auf ihre hergestellten Produkte.
An dieser Stelle möchten wir uns auch nochmal ganz herzlich beim 
Schulförderverein bedanken, der diesen tollen Tag für unsere Schüler 
finanziert hat.

Monatssingen mit besonderen Gästen
Am Donnerstag, den 15.11. fand das gemeinsame monatliche Singen 
der Grundschule Windsbach in der Aula statt. Als zertifizierte „Musi-
kalische Grundschule“ wird an unserer Windsbacher Schule Musik als 
ein wesentlicher Bestandteil des Lebens und Lernens in den Schulall-
tag und in alle Fächer integriert.
Gemeinsames Singen und Musizieren verbindet und schafft ein Ge-
meinschaftsgefühl. Dies war deutlich zu spüren als die 200 Grund-
schüler zusammen ihre erlernten Lieder schmetterten. Damit alle Kin-
der sich an dem monatlichen Singen beteiligen können, gibt es an der 
Schule jeden Monat ein „Lied des Monats“. Dieses wird in allen Klas-
sen erlernt und musikalisch ausgestaltet. Dadurch erarbeiten sich die 
Schüler im Lauf der Jahre einen großen gemeinsamen Liederschatz. 
Begleitet von Frau Gerhäuser am Klavier und Frau Schineller an der 
Gitarre erklingt jeden Monat ein bunter Liederreigen. 
Beim Monatssingen im November durfte die Schulfamilie zwei Gäste 
begrüßen, die die musikalische Grundschule durch großzügige Spen-
den unterstützt hatten. Frau Brünner war als Vorsitzende des Schul-
fördervereins anwesend. Dieser hatte der Schule die Anschaffung 
eines E-Pianos ermöglicht, das in Zukunft zu einer noch ansprechen-
deren und qualitativ hochwertigeren Begleitung der Lieder dient und 
beim Monatssingen im November erstmals eingesetzt wurde. Eben-
falls unterstützt wurde die Schule von der Sparkasse Windsbach, 
diese sponserte bereits zum wiederholten Male stabile Mappen, in 
denen alle Schüler ihre Monatslieder sammeln können. 
Die Schulfamilie bedankte sich mit einem Extra-Lied und einem klei-
nen Präsent bei den Sponsoren. Ein herzliches Dankeschön für diese 
großzügige Unterstützung geht an den Schulförderverein der Grund- 
und Mittelschule und die Sparkasse in Windsbach. 

Doris Einzinger

Offene Ganztagsbetreuung 
der Grund- und Mittelschule
Der offene Ganztag feiert Lichterfest
Es wurde gepinselt, gehämmert und gestaltet, dann waren Blech-
dosen in bunte Laternen verwandelt. Zu unserem Fest waren auch 
unsere Eltern eingeladen. Es begann mit einem Lichterzug bis zur 
Stadthalle. Diese war mit vielen Lichtern geschmückt.  Dort sangen 
alle Kinder begeistert „wir sind Lichterkinder“. Ein kleines Martinsspiel 
folgte. Dann feierten alle bei Punsch und von den Eltern gespendeten 
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Kuchen und Süßigkeiten. Es war ein schönes Fest, besonders weil 
Eltern, Kinder und Personal miteinander feierten. 

Johann-Sebastian-Bach Gymnasium
Informationsabend zum Übertritt an das 
Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium 
Windsbach 
am Donnerstag, den 17. Januar 2019 um 
19.00 Uhr, in der Aula.
Vor dem offiziellen Teil haben Sie um 18.00 
Uhr die Gelegenheit, bei einem geführten 
Rundgang die Schule zu besichtigen.

Bei diesem Elternabend erhalten Sie alle 
wichtigen Informationen, die bei dem Wechsel von der Grund- oder 
Mittelschule in das Gymnasium von Bedeutung sind.

Wir informieren Sie über unsere Schulzweige:
•	 Sprachliches Gymnasium
•	 Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium
•	 Humanistisches Gymnasium
•	 Musikgymnasium

Wir bieten:
•	 Offene Ganztagsschule: Kostenlose Nachmittags- und  
 Hausaufgabenbetreuung
•	 Mensa mit täglich 3 Gerichten
•	 Singklassen
•	 Vielfältige Wahlfachangebote aus unterschiedlichsten Bereichen  
 (Kunst, Theater, Fotografie, Instrumentalunterricht, Sport)
•	 Intensivierungsstunden, individuelle Lernförderung, Fachtuto- 
 renunterricht, Medien- und Werteerziehung, schulpsychologi-  
 sche Beratung u.v.m.
•	 Buntes Schulleben, aktiv gestaltet von Schülern (SMV, Tutoren,  
 Mediatoren, Schulsanitätsdienst, Schulgarten, Gesunde Ernäh- 
 rung)
•	 Austausch- und Fahrtenprogramme (Frankreich, Erasmus plus,  
 Schullandheim, Wintersportwoche, Berlinfahrt)

Die Kinder können an diesem Abend ihre künftige Schule kennen ler-
nen. Sie werden von älteren Schülern (Tutoren) betreut. Der Informa-
tionsabend wird gegen 21.00 Uhr zu Ende sein.

Die Anmeldung zum Übertritt 
erfolgt in der Woche 
vom 06. bis 10. Mai 2019.

Nähere Auskünfte erhalten Sie di-
rekt über das Sekretariat unserer 
Schule.

gez. B. Veeh-Drexler, OStDin
Sprachliches, Naturwissenschaft-
lich-technologisches und Humani-
stisches Gymnasium, Musikgym-
nasium
Moosbacher Str. 9, 
91575 Windsbach, 
Tel. 09871/7066660, 
FAX 09871/70666670 
E-mail: jsbg.windsbach@t-online.de, 
Homepage: www.jsbg.de

Weitere Schulen aus der Region 
Am Dienstag, 29. Januar 2019 um 19:00 Uhr findet in der unteren 
Sporthalle des Platen-Gymnasiums (Eingang über Karolinenstraße) 
der gemeinsame Informationsabend der drei Ansbacher Gymnasien 
statt.
Weitere Informationen unter: www.Platen-Gymnasium.de

www.windsbach.de

Volkshochschule Windsbach
- Kursangebote Winter 2018
Die Anmeldung sollte in der Regel über das 
Internet erfolgen. Sollte keine Internetver-
bindung vorhanden sein, können die Anmeldungen mittels Anmelde-
schein in der Verwaltung vorgenommen werden. Die Anmeldescheine 
sind bei der Stadtverwaltung erhältlich. Die Anmeldung bzw. Abmel-
dung zu den einzelnen Kursen muss bis spätestens 3 Tage vor Kurs-
beginn erfolgen, damit rechtzeitig festgestellt werden kann, ob der 
entsprechende Kurs durchgeführt wird. Auskünfte bei der Stadtverwal-
tung Windsbach, Tel.: 09871/6701-14 (alle Angaben ohne Gewähr). 
E-Mail: Sibylle.Strobel@windsbach.de oder über www.windsbach.de 
und www.vhs-lkr-ansbach.de/Windsbach

Gesellschaft

A25802H  -   Wasser ist der Feind der Häuser
Aufsteigende Feuchte und drückendes Wasser im Keller
Uwe Dippold, Baubiologe
1 Abend, 15.01.2019, Dienstag, 19:30 - 21:30 Uhr, Grund- und Mit-
telschule, Jahnring 1, Zi. B0.02,
Teilnehmergebühr: 8,00 €

Fitness und Gesundheit

H31802W   -   Yoga für Fortgeschrittene
Neva Jirak, Yogalehrerin
12 Abende, 08.01.2019 - 02.04.2019, Dienstag, 18:30 - 20:00 Uhr, 
Städt. Kindertagesstätte, Lärchenstr. 1,
Kursgebühr: 63,00 €

H31803W   -   Yoga für Fortgeschrittene
Neva Jirak, Yogalehrerin
12 Abende, 08.01.2019 - 02.04.2019, Dienstag, 20:00 - 21:30 Uhr, 
Städt. Kindertagesstätte, Lärchenstr. 1,
Kursgebühr: 63,00 €

H31801W   -   Yoga am Vormittag für Anfänger/innen
Neva Jirak, Yogalehrerin
12 Vormittage, 09.01.2019 - 03.04.2019, Mittwoch, 09:30 - 11:00 
Uhr, Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal,
Kursgebühr: 63,00 €

K02801H  -   Latin- und Salsa Move – Tanzfitness für Einzeltänzer/
innen
Tanzschule Project Dance
1 Nachmittag, 20.01.2019, Sonntag, 13:45 - 15:45 Uhr, Städt. Kin-
dertagesstätte, Am Sandbuck 4, Kursgebühr: 20,00 €. Bitte ein Ge-
tränk mitbringen.

K02802H  -   Discofox Workshop – Fit für die Faschingszeit
Tanzschule Project Dance
1 Nachmittag, 20.01.2019, Sonntag, 16:00 - 18:30 Uhr, Städt. Kin-
dertagesstätte, Am Sandbuck 4, Kursgebühr: 25,00 €. Bitte ein Ge-
tränk mitbringen.

H15801H  - Unverträglichkeiten und Allergien
Ulli Schabesberger, Gesundheits- und Mineralstoffberaterin
1 Abend, 29.01.2019, Dienstag, 19:00 - 21:00 Uhr, Grund- und Mit-
telschule, Jahnring 1, Zi. B0.02,
Teilnehmergebühr: 5,00 €

Evang. Luth. Pfarramt Windsbach 
Gottesdienste  
So., 02.12. 09.30 Uhr SGD m. Einführung des Kirchenvor-
   stands und mit WKC-Vorbereitung
   (Dekan Schlicker/Pfrin. Walz)  
   Stadtkirche 
  09.30 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/De 
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   kanatsjugendbüro 
  15.00 Uhr Singen der Chöre Stadtkirche 

Do., 06.12. 16.00 Uhr SeniorenGD (Pfr. Rühr) Phönix 

So., 09.12. 09.30 Uhr Gottesdienst (Dekan Schlicker)  
   Stadtkirche 
  09.30 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/
   Dekanatsjugendbüro 
So., 16.12. 09.30 Uhr GD (Prin. Walz)   
   Stadtkirche 
  09.30 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/
   Dekanatsjugendbüro 

So., 23.12. 09.30 Uhr GD (Lektorin Sichart) Stadtkirche 
  09.30 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/
   Dekanatsjugendbüro 

Mo., 24.12. 15.30 Uhr Christvesper f. Familien (
   Pfrin. Walz) Stadtkirche 
  17.30 Uhr Christvesper (Dekan Schlicker)  
   Stadtkirche    
  23.00 Uhr Christmette (Pfrin. Walz)   
   Gottesruhkapelle 

Di., 25.12. 09.30 Uhr SakramentsGD (Dekan Schlicker)  
   Stadtkirche 
  09.30 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/
   Dekanatsjugendbüro 

Mi., 26.12. 09.30 Uhr GD (Pfrin. Walz) Stadtkirche 
  09.30 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/
   Dekantsjugendbüro 

So., 30.12. 09.30 Uhr GD (Pfrin. i. R. Mandt) Stadtkirche 
  09.30 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/
   Dekanatsjugendbüro 

Mo., 31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst (Dekan Schlicker/
   Pfr. Peters) Kath. Kirche  
  
Di., 01.01. 17.00 Uhr SakramentsGD (Pfrin. Walz)  
   Stadtkirche    

Do., 03.01. 16.00 Uhr SeniorenGD (Pfr. Rühr) Phönix 

So., 06.01. 09.30 Uhr GD (Lektorin Sichart) Stadtkirche 
  09.30 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/
   Dekanatsjugendbüro

Bibelstunden Beginn jeweils 19.30 Uhr
Dienstag, 04.12.2018 Ismannsdorf, Familie Geyer
Mittwoch, 05.12.2018 Windsbach, Heinrich-Brandt-Haus  
   (Dekanat)
Dienstag, 11.12.2018 Moosbach, Familie Geißelsöder
Donnerstag, 13.12.2018 Neuses, Familie Wagner
Mittwoch, 19.12.2018 Elpersdorf, Gemeinschaftshaus
 
GEBET am Mittwochmorgen
Ein kurzer gemeinsamer Anfang – viel Stille für das persönliche Be-
ten – ein gemeinsam gesprochenes Gebet für die Gemeinde, dann 
Vaterunser und Segen
So sieht die kurze Gebetszeit am Mittwochmorgen in der Stadtkirche 
aus. Wir treffen uns jeden Mittwoch 
(außer an Feiertagen) um 8 Uhr für eine Viertelstunde. Herzlich will-
kommen zu diesem Start in den Tag, 
der jedem, der dabei ist, sehr viel Kraft gibt!

Seniorentreff 
Montag, 10.12.2018, 15.00 Uhr, HBH
Thema: Seniorenadvent mit der Chorvorbereitung, Herrn Dekan 
Schlicker und Frau Mailer

„Frühstück Frauen miteinander“ – offener Kreis für alle Frauen
dienstags, 9.00 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus

Kontakt: Larissa Ulmer, Hannelore Schütz, Traudi Eyselein

„Tanzen“ - eine lebenslange Freude:
Mittwoch, 19.12., 20.00 Uhr, HBH

Kirchenchor: dienstags, 19.30 Uhr, HBH 

Kinderchor: dienstags, 15.30 – 16.30 Uhr, HBH

Rockenstuben: dienstags, 14.00 Uhr, HBH

Posaunenchor: donnerstags, 19.30 Uhr, HBH

Sprachcafe: donnerstags, 10.00 – 11.30 Uhr, HBH
Das Angebot des Sprachcafes wendet sich an Asylbewerber und 
Migranten. Es wird deutsche Sprache und Kultur zusammen mit 
ehrenamtlichen Mithelfern praxisnah vermittelt. Träger ist die evan-
gelische Kirchengemeinde

Tea – together
Freitag 14.12. um 19.00 Uhr, HBH  
weitere Termine werden noch bekannt gegeben.
der Treffpunkt für Windsbacher und Asylbewerber
Spiele - Gespräche - Kennenlernen und vieles mehr ... bei Tee, Kaf-
fee und Knabberei

Mutter-Kind-Gruppe 
montags von 10.00 - 11.30 Uhr, HBH
Kontakt: Anna-Barbara Heyder, Handy-Nr. 0176 97 33 80 31

Jungschar 
1. - 4. Klasse   Dienstag um 15.00 Uhr im Jugendbüro, Kirchplatz 4
5. - 7. Klasse Ort und Zeit werden noch bekanntgegeben

Jugendtreff ab dem Konfi-Alter
Mittwoch, 5.12. und 19.12. um 19.00 Uhr im Dekanatsjugendbüro

Gottesdienste 
in der Kirchengemeinde Bertholdsdorf
09. Dezember, 2. Advent
9 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. i.R. Friedrich
16 Uhr Zappelgottesdienst, Pfrin Latteier
16:30 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarkts
19 Uhr Konzert mit den Querbläxern in der Kirche

10. Dezember, Montag
19:30 Uhr  Bibelstunde, Pfrin Latteier, 
(Gasthaus Brückner, Suddersdorf)

11. Dezember, Dienstag
19:30 Uhr Weihnachtsfeier des Frauenkreises, Pfrin Latteier

13. Dezember, Donnerstag
19:30 Uhr  Bibelstunde, Pfrin Latteier, (Dorfhaus, Wollersdorf)

16. Dezember, 3. Advent
9 Uhr Gottesdienst, Lektor Meier

23. Dezember, 4. Advent
9 Uhr Gottesdienst, Pfrin Latteier

24. Dezember, Heiliger Abend
16 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel mit Pfrin Latteier
21 Uhr Christmette, Pfr. Dr. Friedrich und Posaunenchor

25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag
9 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl, Pfrin Latteier und 
Posaunenchor

26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag
9 Uhr Gottesdienst mit Pfrin Latteier und Singgruppe 

30. Dezember, 1. Sonntag n. d. Christfest
Kein Sonntagsgottesdienst, 
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9:30 Uhr in der Stadtkirche in Windsbach oder 9:30 Uhr in 
St. Laurentius in Neuendettelsau

31. Dezember, Silvester
15 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss, Pfrin Latteier und 
Posaunenchor

Januar, Neujahr
10 Uhr Gottesdienst zum Jahresanfang, Pfrin Latteier

Pfarrei St. Bonifatius Windsbach 
und Pfarrei St. Vitus Veitsaurach
Gottesdienste in der Pfarrei  Windsbach
Sonntags:  10:00 Uhr hl. Messe; jeden 1. Sonntag im Monat:  
 08:30 Uhr hl. Messe mit anschl. Kirchencafé;
Mittwochs: 10:00 Uhr hl. Messe
Freitags:  17:00 Uhr hl. Messe 
Do., 20.12.:  16:00 Uhr hl. Messe im Haus Phönix

Gottesdienste in der Pfarrei Veitsaurach
Sonntags:  08:30 Uhr hl. Messe, jeden 1. Sonntag im Monat:  
 10:00 Uhr hl. Messe; 
Vorabendmesse:  Samstag vor dem 1. und 3. Sonntag im Monat   
um 19:00 Uhr, Sa. vor dem 2. So. im Monat (10.11.) 18:00 Uhr in 
Barthelmesaurach 
Dienstags: 18:30 Uhr Rosenkranz, 19:00 Uhr hl. Messe
Donnerstags: 18:30 Uhr hl. Messe
 
Eucharistische Anbetung 
Windsbach:  freitags nach der hl. Messe
Veitsaurach: donnerstags nach der hl. Messe
   
Rosenkranzgebet
Veitsaurach: dienstags 18:30 Uhr

Weihnachtsgottesdienste
Hl. Abend: Windsbach: 10:00 Uhr (Haus Phönix),
16:30 Uhr Christmette mit Krippenspiel
Veitsaurach: 22:00 Uhr Christmette

1. u. 2. Weihnachtstag:   
Windsbach 10:00 Uhr
Veitsaurach: 08:30 Uhr

Neujahr:  
Windsbach: 10:00 Uhr
Veitsaurach: 08:30 Uhr

6. Januar (Drei-König): 
Windsbach: 08:30 Uhr
Veitsaurach: 10:00 Uhr

Rorate-Gottesdienste (Veitsaurach)
an jedem Advents-Samstag um 07:00 Uhr im Pfarrheim, anschl. 
Frühstück

Adventliche Besinnung (Windsbach)
an jedem Advents-Mittwoch von 19:30 – 21:00 Uhr im Pfarrheim

Kindergottesdienst (Windsbach)
So., 16.12., 10:00 Uhr im Pfarrheim

Ökumenische Gottesdienste
Jahresschluss-Gottesdienst: Mo. 31.12., 17:00 Uhr in der kath. Kir-
che St. Bonifatius

Beichtgelegenheiten vor Weihnachten
Windsbach:  Fr., 21.12., 17:30 – 19:00 Uhr; Sa., 22.12., 10:00 – 
11:00 Uhr
Veitsaurach: Do., 20.12., 17:15 – 18:15 Uhr (DK Hörl); Sa., 22.12., 
08:30 – 09:30 Uhr
(weitere Termine jederzeit nach persönlicher Absprache möglich)

Ökum. Adventssingen mit Asylbewerbern
So., 16.12., 11:00 Uhr im evang. Dekanat

Ministrantentreffen
Windsbach: Sa., 15.12., 15:00 – 16:30 Uhr, Pfarrheim St. Bonifatius

Frauenbund 
Veitsaurach: Di., 04.12., 19:30 Uhr im Pfarrheim: 
„Besinnlich in den Advent“

Kath. Pfarramt 
Ansbacher Str. 46, 91575 Windsbach
Tel.: 09871/318, Fax.: 09871/705043
E-Mail: windsbach@bistum-eichstaett.de
Bürozeiten: dienstags 08:00 – 13:00 Uhr

Musikschule Rezat-
Mönchswald e.V.
Sa, 15.12.2018, 16:15 Uhr  
Weihnachtskonzert
Musikschulorchester und Ensembles
Wolframs-Eschenbach Münster

Do, 20.12 2018 17:00 Uhr Klassenkonzert der Klavierklasse 
Iryna Wening
Windsbach Rentamt Bürgersaal

 
Schulförderverein 
der Grund- und Mittelschule Windsbach
Bücherbasar
Selbstverkauf von Erwachsenen-, Jugend- und Kinderbüchern, 
Hörspiel-Kassetten, CDs, Kinder-DVDs und Kinderspielen durch 
Kinder oder Erwachsene (keine Computer-, Gameboy-Spiele oder 
ähnliches)

Wann? Sonntag, 27.1.2019 (Lichtmessmarkt)
Aufbau ab 12:00 Uhr
Verkauf 13:00 – 16:00 Uhr
Wo? Aula der Grund- und Mittelschule Windsbach, Jahnring
Wie? Sie melden sich einfach an und bekommen einen Tisch von uns 
bereitgestellt (Schultisch). Dafür bezahlen Sie 5 Euro (pro Tisch). Die 
Gebühr wird vor Ort kassiert.

Anmeldungen bitte telefonisch bis Mittwoch, 23.01.2019 bei Dagmar 
Feuchter (Tel. 09871/705659).
Begleitend findet ein Kaffee- und Kuchenverkauf durch den 
Schulförderverein statt, dessen Erlös ausschließlich den Schülerinnen 
und Schülern zugutekommt.

Feuerwehr Windsbach
Nachtübung der Feuerwehr Windsbach
Am 09.11.2018 rückte um 19:15 Uhr die Feuerwehr Windsbach zu 
ihrer diesjährigen Nachtübung aus. Angenommen wurde ein Be-
triebsunfall in einem Gewerbebetrieb in der Raiffeisenstraße. Nach 
Erkundung der Lage von den zuständigen Führungskräften vor Ort, 
bestätigte sich das Meldebild, dass sich eine Person unter einen Ab-
rollcontainer befindet und schwer eingeklemmt ist. Es galt dann hier 
mit entsprechenden Gerätschaften die verunglückte Person zu retten.  
Als dieses Übungsszena-
rio entsprechend abgear-
beitet wurde, kam es in ei-
nem ehemaligen Siloturm 
in 30 Meter Höhe zu einer 
starken Rauchentwick-
lung. Sofort wurde unter 
schwerem Atemschutz 
eine erste Erkundung vor-
genommen. Hier galt es 
die erforderlichen Gerät-



Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Windsbach 12 13

schaften (ca. 40 kg) bis zum vermutlichen Brandort über das Trep-
penhaus zu transportieren und anschließend den Raum auf vermisste 
Personen abzusuchen.  Die Übung fand ein Ende, als durch die ein-
gesetzten Atemschutzgeräteträger die vermissten Personen gerettet 
wurden. 
Einen besonderen und herzlichen Dank an Martin und Friedrich 
Schwarz von der Firma Schwarz GmbH & Co. KG, für die völlig 
unkomplizierte  Verfügungsstellung ihres Firmengeländes. 
 
Fachbereich Atemschutz der Feuerwehr Windsbach
Nur 12 Stunden lagen zwischen Nachtübung und der darauffolgenden 
Atemschutzübung. Am 10.11.2018 erfolgte die jährliche Fortbildung 
für unsere Träger von Chemikalienschutzanzügen (CSA). Unter der 
Leitung von Gerhard Gögelein wurden verschiedene theoretische 
und praxisbezogene Themen geschult. In den Stationsausbildungen 
musste anschließend das vorhandene Wissen in die Praxis umgesetzt 
werden.

Die Feuerwehren im Stadtgebiet Windsbach informieren 
Die Advents- und Weihnachtszeit stellt leider immer auch eine 
arbeitsreiche Zeit für die Feuerwehren dar.
Wir geben Ihnen 12 wichtige Tipps im Umgang mit Adventsgestecken 
und Weihnachtsbäumen, damit die Weihnachtszeit ein Fest der 
Freude bleibt und Personen- und Sachschäden vermieden werden.
1.	 Verstellen Sie nicht Fluchtwege wie Fenster, Türen, Flure und 

Treppen
2.	 Behalten Sie Tannengestecke und Adventskränze nicht zu lange 

in der Wohnung, trockene Zweige brennen wie Zunder
3.	 Ersetzen Sie trockene Zweige durch frisches Tannengrün und 

holen Sie den Weihnachtsbaum erst am 24.12. in das warme 
Zimmer

4.	 Benutzen Sie keine brennbaren Untersätze
5.	 Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu leicht 

brennbaren Materialien, wie z.B. Vorhänge und Gardinen
6.	 Prüfen Sie das Temperaturumfeld vorsichtig mit der Hand
7.	 Verwenden Sie Sicherheitskerzen. Der vor dem Kerzenboden 

endende Docht lässt die Flamme erlöschen
8.	 Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt, schon gar 

nicht, wenn Kinder allein im Zimmer sind
9.	 Verwahren Sie Zündhölzer und Feuerzeuge an einem sicheren 

Platz
10.	 Wunderkerzen gehören nicht in die Adventsgestecke oder 

Weihnachtsbäume
11.	 Beugen Sie vor: Halten Sie für den Brandfall ein Gefäß mit 

Wasser griffbereit, denn um ein Gefäß mit 10-12 Litern Wasser 
zu füllen, benötigen Sie ca. 1 Minute. Genau das kann eine 
Minute zu spät sein

Alarmieren Sie bei Feuer sofort die Feuerwehr, Notruf 112, 
bewahren Sie Ruhe, verlassen Sie den Brandraum und schließen 
die Tür. Weisen Sie die Feuerwehrkräfte ein!!

Sie suchen noch ein sinnvolles 
Weihnachtsgeschenk? Rauchmelder gehören in jeden Haushalt 
(Rauchmelderpflicht) und retten Leben – sinnvoller gehts nicht…
Ihre Feuerwehren im Stadtgebiet Windsbach

Forstbetriebsgemeinschaft 
Untergruppe Windsbach
Versammlung der Untergruppe Windsbach 
am Dienstag, 11.12.2018 im Dorfhaus Hergersbach (FFW)
Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
- Begrüßung
- Aktuelles aus dem Amt für Landwirtschaft und Forsten
 (Vortrag durch Frau Michels)
- Holzmarktbericht und Aktuelles von der FBG durch unseren Förster  
 Alexander Rößler
- Sonstiges
 

Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

gez.
Herbert Hechtel

Christbaumverkauf  
der Forstbetriebsgemeinschaft:
Nordmanntannen, Fichten, Blaufichten aus heimischen Wäldern
Wann? Samstag,  15.12.2018  jeweils von 8.30 – 12.00  Uhr  
Wo? in Windsbach, Spalterstraße, ehemaliges Lagerhaus Huber    

Obst- und Gartenbauverein Windsbach e.V.
Die Herbstversammlung des Obst und Gartenbauvereins wurde sehr 
gut besucht. Die Vorsitzende des Vereins, Frau Elfriede Glückselig 
begrüßte als Vertreter der Stadt Windsbach den 3. Bürgermeister, 
Herrn Karl Schuler. An dem Abend referierte die Garten- und Landes-
bäuerin, Frau Christine Reitelshöfer, über die Geschichte der Gärten 
von der Antike bis zur Gegenwart. Es war ein sehr interessanter Vor-
trag.

Die Vorsitzende des Vereins, Elfriede Glückselig, nutzte die Ver-
sammlung, um auf das Jahr zurückzublicken. Ein besonderes Er-
lebnis war das Käseseminar in der Schmalzmühle. Auch für das 
kommende Jahr hat der Obst- und Gartenbauverein wieder einiges 
geplant: einen Ausflug zur Landesgartenschau nach Wassertrüdin-
gen und einen weiteren zu Orchideengärtnerei Currlin nach Welb-
hausen, danach geht die Fahrt weiter nach Bullenheim mit Führung 
im Weinlehrpfad und anschließender Brotzeit in der Winzerstube 
Dürr. Fachvorträge an den Versammlungen, eine Baumschnittak-
tion, gemütliches Beisammensein auf der großen Streuobstwiese 
mit Speis und Trank, sowie eine Pilzwanderung mit dem Pilzbera-
ter, Herrn Walter Pesak, sind ebenfalls geplant. Die mobile Obst-
presse wurde bereits bestellt. Auch wird der Verein wieder eine 
Sonnenblumenaktion mit den Vorschulkindern durchführen und 
an der Ferienpassaktion, sowie am Weihnachtsmarkt teilnehmen. 
Jedoch das herausragende Ereignis wird am 20.Oktober die 125 Jah-
resfeier zur Gründung des Vereins sein. Lassen Sie sich überraschen.

Die Herbstversammlung mit Blumenverteilung und Helfereinteilung 
für den Weihnachtsmarkt findet Mitte November statt. Zum Abschuss 
konnte jedes anwesende Mitglied zwischen einem Weihnachtsstern 
oder einem Alpenveilchen wählen. 

WindsArt – Kulturverein Windsbach
Peter Smolka zum 2. Mal Gast in Windsbach
Vier Jahre, 68 Länder und 88.000 km (in Worten: 
achtundachtzigtausend) – Peter Smolka präsen-
tierte am 18. Oktober in der Aula des Johann-
Sebastian-Bach Gymnasiums eine Mischung aus 
Vortrag und Bildershow.
Job gekündigt, Auto verkauft, die Wohnung auf-
gelöst und alles was man für 4 ½ Jahre benötigt, 
aufs Rad gepackt. Dann ist Peter Smolka im Frühjahr 2013 zu seiner 
zweiten Weltumrundung mit dem Fahrrad aufgebrochen. Bereits die 
ersten Bilder zeigten, dass so eine Reise nicht planbar ist. Der lan-
ganhaltende Winter hat in den ersten Wochen das Durchhaltevermö-
gen gleich auf die Probe gestellt. Peter Smolka präsentierte auf unter-
haltsame Weise beeindruckende Bilder seiner Reise und begeisterte 
damit die etwa 100 Besucher. Der Kulturverein WindsArt bedankt sich 
für die Zusammenarbeit bei der Leitung und den Helfern des JSBGs.

Wolfgang Buck in Windsbach 
Vier Jahre nach seinem letzten Gastspiel in Windsbach, gab sich 
Wolfgang Buck Anfang November erneut die Ehre. In der gut besuch-
ten Stadthalle präsentierte er sein neues Programm “Des Gwärch und 
des Meer” sowie Stücke aus früheren Programmen. Die fränkische 
Mundart und die eingängige typische Musik machen seine Lieder 
so unverkennbar. Ob er nun die moderne digitale Zeit kritisiert (Alles 
hinderlässd Sburn), eine Anekdote über seinen Zahnarztbesuch zum 
Besten gibt (Wenns weh dud sohngsis fei) oder einen nostalgischen 
Nachruf an seinen Vater und Großvater besingt (Di zwaa Hans), der 
Zuschauer fühlt sich immer abgeholt. Die Texte sind aus dem Leben, 
jeder kann sich hineinfühlen. Dementsprechend lachte und fühlte das 
Publikum auch mit und ließ Wolfgang Buck nicht ohne einige Zugaben 
von der Bühne. Die Stimmung war großartig, der Abend gelungen.

Weihnachtsfeier des Heimatvereins
Herzliche Einladung zum Jahresausklang mit Musik und Geschichten 
im Beßnhaus am Freitag, den 14. Dezember 2018 um 19 Uhr. Plätz-
chen und Geschichten dürfen mitgebracht werden.
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Fr., 07.12.2018  
18:00 Uhr Siegerehrung / Weihnachtsfeier  
  Vereinsversammlung des Reisetaubenver- 
  eins Windsbach    
  Veranstalter: Reisetaubenverein Windsbach 
  Veranstaltungsort: Gasthof Scheiderer

Sa., 08.12.2018  
08:00 Uhr – Brettspiele im Gewächshaus 
18:00 Uhr Veranstalter: Blumen & Spiele Lies 
  Veranstaltungsort: Gewächshaus der Gärtne- 
  rei Lies, Heilsbronner Str. 16 
19:00 Uhr  Weihnachtsfeier der Freiwilligen Feuerwehr 
  Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr der Stadt  
  Windsbach 1868 e.V. 
  Veranstaltungsort: k.A. 
20:00 Uhr Weihnachtsfeier des MC Windsbach 
  Veranstalter: MC Windsbach 
  Veranstaltungsort: Winkelhaid

So., 09.12.2018  
14:30 Uhr – Weihnachtsfeier des VdK 
17:30 Uhr Veranstalter: VdK - Ortsverband Windsbach 
  Veranstaltungsort: Landgasthof Schwarz,  
  Veitsaurach

Mo., 10.12.2018  
15:00 Uhr – Seniorentreff 
16:30 Uhr Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach 
  Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus  
  (Dekanat)

Di., 11.12.2018  
15:00 Uhr – Weihnachtsfeier Wohnbereich  
18:00 Uhr „Bahndamm“ 
  Veranstalter: Haus Phönix Windsbach 
  Veranstaltungsort: Saal Rezatblick,  
  Ansbacher Str. 36 
19:00 Uhr Adventskonzert des JSB-Gymnasiums 
  Veranstalter: Johann-Sebastian-Bach- 
  Gymnasium Windsbach 
  Veranstaltungsort: Katholische Kirche,  
  Ansbacher Straße 46

Mi., 12.12.2018  
15:00 Uhr – Weihnachtsfeier Wohnbereich „Rezatauen“ 
18:00 Uhr Veranstalter: Haus Phönix Windsbach 
  Veranstaltungsort: Saal Rezatblick,  
  Ansbacher Str. 36

Do., 13.12.2018  
15:00 Uhr – Weihnachtsfeier Wohnbereich „Stadtmühle“ 
18:00 Uhr Veranstalter: Haus Phönix Windsbach 
  Veranstaltungsort: Saal Rezatblick,  
  Ansbacher Str. 36

Fr., 14.12.2018  
19:00 Uhr – Weihnachtsfeier des Heimatvereins  
21:30 Uhr Windsbach e.V. 
  Veranstalter: Heimatverein Windsbach e.V. 
  Veranstaltungsort: Beßn Haus

Sa., 15.12.2018  
18:00 Uhr Weihnachtsfeier des Kleintierzüchterver- 
  eins Windsbach und Umgebung 
  Veranstalter: Kleintierzüchterverein  
  Windsbach und Umgebung 
  Veranstaltungsort: Gasthaus zur Eiche in  
  Sauernheim

Do., 20.12.2018  
14:30 Uhr – Weihnachtsfeier des BRK-Seniorenkreis  
  mit Liedern und Geschichten 
17:00 Uhr Veranstalter: BRK-Seniorenkreis 
  Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus 
15:30 Uhr – Bauernmarkt 
18:30 Uhr Veranstalter: Windsbacher Direktvermarkte 
  Veranstaltungsort: Rathauspassage Windsbach 
16:00 Uhr – Senioren-Gottesdienst 
17:00 Uhr Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach 
  Veranstaltungsort: Haus Phönix Windsbach

Mo., 24.12.2018  
15:30 Uhr – Christvesper für Familien 
16:30 Uhr Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach 
  Veranstaltungsort: Stadtkirche 
17:30 Uhr – Christvesper 
18:30 Uhr Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Winds-
bach 
  Veranstaltungsort: Stadtkirche 
23:00 Uhr – Christmette 
23:45 Uhr Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach 
  Veranstaltungsort: Stadtkirche

Di., 25.12.2018  
09:30 Uhr – Sakramentsgottesdienst zum Christfest 
10:30 Uhr Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach 
  Veranstaltungsort: Stadtkirche

Di., 01.01.2019  
10:00 Uhr – Neujahrsempfang 
11:00 Uhr Veranstalter: Haus Phönix Windsbach 
  Veranstaltungsort: Ansbacher Str. 36 
17:00 Uhr – Sakramentsgottesdienst  
18:00 Uhr zum Jahresanfang 
  Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach 
  Veranstaltungsort: Stadtkirche

So., 06.01.2019  
09:30 Uhr – Gottesdienst zum Epiphaniasfest 
10:30 Uhr Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach 
  Veranstaltungsort: Stadtkirche
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Bruckberg
Neuendettelsau

Dietenhofen
Petersaurach

Heilsbronn
Sachsen b. Ansbach

Lichtenau
Windsbach

Sa. 01.12.2018 
14.00 Uhr Kinderadvent Sportfreunde Großhaslach 
 Schulhof Großhaslach

Sa. 01.12.2018  
o.A. Adventsmarkt Örtliche Vereine  
 Dorfplatz, Sachsen b.Ansbach

Sa. 01.12. / So. 02.12.2018  
o.A. Weihnachtsmarkt Petersaurach 

So. 02.12.2018 
14.00 -  Heimatmuseum geöffnet   
17.00 Uhr Heimatverein  Dietenhofen
 Heimatmuseum im Schloss

So. 02.12.2018 
o.A. Waldweihnacht Vogelschutzverein 
 Chemnitzer Str. „Vogelnest“

So. 02.12.2018 
16.30 Uhr Stubenmusik Heimat- und Geschichts-
 verein Bahnhof

So. 02.12.2018  
o.A. Adventsmarkt Örtliche Vereine 
 Dorfplatz

Fr. 07.12.2018
18.00 Uhr Theater Kuckucksheim „Pettersson kriegt  
 Weihnachtsbesuch“ 
 Theater für Kinder Kulturburg Lichtenau,
 Alte Turnhalle

Fr. 07.12.2018 - So. 09.12.2018
o.A. Weihnachtsmarkt in Heilsbronn 
 mit Künstlermarkt Stadt Heilsbronn 
 Marktplatz

Sa. 08.12.2018  
15:30 Uhr Weihnachtliches Märchen   Puppenbühne  
 Lippelpie Konventsaal

Sa. 08.12.2018  
17:00 Uhr Weihnachtliche Geschichte mit dem 
 Quellquapp  Puppenbühne Lippelpie  
 Konventsaal

Sa. 08.12.2018 
19.00 Uhr Weihnachtskonzert der Chöre  
 Gesangverein Concordia Petersaurach e.V. 
 Kirche St. Peter

Sa. 08.12.2018 
19.30 Uhr Adventskonzert der Dietenhöfener Chöre 
 Gesangverein Dietenhofen 
 St. Andreas-Kirche

Sa. 08.12.2018 
o.A. verkaufsoffener Sonntag 
 Bruckberger Heime 
 Werkstatt für Behinderte (WfB)

Sa. 08.12. - So. 09.12.2018
o.A. Weihnachtsmarkt Aktionsgemeinschaft  
 Weihnachtsmarkt Marktplatz, Lichtenau

So. 09.12.2018  
15:30 Uhr Weihnachtliches Märchen    
 Puppenbühne Lippelpie Konventsaal

So. 09.12.2018  
17:00 Uhr Weihnachtliche Geschichte mit dem 
 Quellquapp Puppenbühne Lippelpie  
 Konventsaal

So. 09.12.2018  
19:00 Uhr Bernd Händel – Kabarettistische Lesung  
 Kulturscheune Silberhorn Gottmannsdorf 22

Sa. 15.12.2018 
o.A. verkaufsoffener Sonntag  
 Bruckberger Heime 
 Werkstatt für Behinderte (WfB)

Sa. 15.12.2018 
15.00 -  Weihnachtsmarkt   Gemeinde und 
21.00 Uhr Neuendettelsauer Vereine und 
 Kunsthandwerker Sternplatz

Sa. 15.12.2018 - So. 16.12.2018 
14.00 -  Weihnachtsmarkt Gemeinde und 
20.00 Uhr Neuendettelsauer Vereine und 
 Kunsthandwerker Sternplatz

So. 16.12.2018 
13.00 -  33. Weihnachtsmarkt Dietenhofen
19.00 Uhr 
   
So. 16.12.2018 
o.A. Adventssingen Männergesangverein 1960   
 Wicklesgreuth Friedenskirche 

Mi. 19.12.2018 
ab 10.00 Uhr Seniorenwanderung 60+ Seniorenbeirat  
 Treffpunkt Rotkreuzhaus

Sa. 22.12.2018  
o.A. Lokalschau; Geflügelausstellung  
 Geflügelzuchtverein Dietenhofen   
 Ausstellungshalle Haunoldshofen

Sa. 22.12.2018 
19.30 Uhr Weihnachtskonzert  1. Europa-Musikzug 
 Dietenhofen Schulturnhalle

So. 23.12.2018  
o.A. Lokalschau; Geflügelausstellung   
 Geflügelzuchtverein Dietenhofen   
 Ausstellungshalle Haunoldshofen

Die. 25.12.2018 
o.A. Weihnachtstanz TSV Sportverein 
 Petersaurach e.V. Sportheim
Mi. 26.12.2018 
o.A. Singen beim kath. Gottesdienst 
 Männergesangverein 1960 Wicklesgreuth  
Friedenskirche 
o.A. Weihnachtsfrühschoppen 
 FC Cobra Wicklesgreuth 

Sa. 29.12.2018- So. 30.12.2018  
o.A. Rassegeflügelschau   Kleintierzuchtverein  
 Haus der Kleintierzüchter, Bechhofener Str. 5
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Kleinanzeigen

Suche 2-3 Zimmerwohng. 
mit Balkon und Badezimmer 
mit Dusche, ca 55-65 m², 
EG. Einzug Februar, März 
2019. Tel.: 0911 - 3820155
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Ansbacher Str. 17
91183 Wassermungenau
Tel.: 09873/ 458
www.braun-autohaus.de

SERVICE

GARANTIE

JAHRESWAGEN

GEBRAUCHTWAGEN

Schwab 098711331
- Krankenfahrten für alle Kassen -
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Christbäume

 SturmSeitendorf

Heilsbronn

Weißenbronn

Göddeldorf Rohr

Hier vor Ort frisch geschlagen!
Ab 01.12.2018 wieder täglich 
in Seitendorf.

Familie Sturm, Seitendorf 8, 
91560 Heilsbronn, Tel. 09 872/95 75 25
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www.habewind.de


